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Kultur für Durlach 

Durlacher GRÜNE fordern: „Mehr Kultur für alle“ 

Dr. Sonja Klingert, Fraktionsvorsitzende von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Durlacher 

Ortschaftsrat, zu Gast bei Diskussionsabend der OrgelFabrik 

„Kulturpolitik = Gesellschaftspolitik – Soll sich an der Durlacher Kulturpolitik etwas ändern?“: 

Unter diesem Motto fand der Diskussionsabend der OrgelFabrik – Kultur in Durlach e.V. am 

23. Mai 2024 um 19:30 im Käthe-Kollwitz-Saal in Durlach in Vorbereitung auf die 

Ortschaftsratswahl am 09. Juni 2024 statt. Zu Gast waren Dr. Sonja Klingert 

(Fraktionsvorsitzende von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Durlacher Ortschaftsrat), Roswitha 

Henkel (CDU), Herbert Siebach (SPD), Hendryk van Ryk (FDP), Rolf Mahl (Frei Wähler) und 

Jürgen Ringwald (Die Linke). Den inhaltlichen Schwerpunkt des Gesprächs bildeten die 

Themen kulturelle Teilhabe und Soziokultur sowie folgende Fragen: „Haben Menschen in 

Durlach ausreichend Zugang zu Kultur?“ und „Wird das kulturelle Angebot den Bedürfnissen 

der Durlacherinnen und Durlacher gerecht?“ 

Dr. Sonja Klingert von den Durlacher GRÜNEN lenkte die Aufmerksamkeit auf die wichtige 

Aufgabe der Kultur, Gemeinschaft und Gemeinsinn zu stärken: „Besonders angesichts der 

multiplen Krisen, in denen wir uns heute befinden, ist Kultur für unsere Gesellschaft ein 

unabdingbares Gut.“ Daher forderte Klingert mehr niederschwellige kulturelle Angebote für 

Jugendliche und junge Erwachsene in Durlach. Diese ließen sich zum Beispiel in Form von 

Theaterworkshops in Zusammenarbeit mit Schulen oder als Kinowoche für jugendliches 

Publikum in die Tat umsetzen. Aufgabe der Politik sei es ihrer Ansicht nach unter anderem, 

hierfür die räumliche Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. 

In vielen Fragen waren die Diskussionspartnerinnen und -partner sich einig. Gemeinsam 

entwickelten sie im Laufe des Abends folgende Ideen: Ein Kulturfahrplan für Durlach nach 

dem Grötzinger Vorbild sowie eine Umfrage zu kultureller Teilhabe in Durlach durch das 

Kulturamt. Die Veranstaltung endete mit Vorfreude und Tatendrang auf die kommenden 

Initiativen für mehr Kultur für alle in Durlach. 


